
Grundschule in freier Trägerschaft in Wildemann ● Ersatzschule

DATENSCHUTZERKLÄRUNG

§1 Geltungsbereich

Diese Datenschutzerklärung gilt sowohl für die Freie Schule Oberharz, als auch den 
Trägerverein Freie Schule Oberharz e.V.. Sie betrifft die personenbezogenen Daten, die 
von Verein und Schule erfasst, gespeichert, verarbeitet und ggf. weitergeleitet werden.

§2 Umfang der erfassten Daten

Welche personenbezogenen Daten von welchen Personengruppen erfasst werden, ist in 
folgenden Vereinbarungen geregelt:

✗ dem Antrag auf Mitgliedschaft im Verein

✗ der Absichtserklärung, dem Schulvertrag und der Schulgeldordnung

✗ den Arbeitsverträgen bzw. Personalbögen der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
sowie der Ehrenamtlichen.

§3 Zweck der Erfassung und Verwendung der Datenschutzerklärung

Die Daten werden erfasst, soweit

✗ sie vom Verein zum Nachweis gegenüber dem Vereinsregister, der Einladung zu 
Mitgliederversammlungen und dem Nachvollziehen der Beiträge benötigt 
werden,

✗ sie von der Schule zur regelgerechten Durchführung des Schulbetriebs benötigt 
werden,

✗ oder dies in diesem Umfang vom Regionalen Landesamt für Schule und Bildung 
Braunschweig gefordert wird zum Beispiel im Zusammenhang mit der 
Schulpflicht oder dem Schülertransport.
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§4 Zuständigkeiten und Zugriff auf die Daten

Die Daten stehen dem Vereinsvorstand, hier insbesondere dem Schriftführer, zur 
Verfügung bzw. werden von diesem verwaltet. Im Schulbetrieb stehen die hier 
benötigten Daten der Schulleitung bzw. einzelnen Mitarbeitern zur Erfüllung ihrer 
Aufgaben zur Verfügung.

Als Datenschutzbeauftragter und Ansprechpartner für Nachfragen von Behörden und 
den Personen, deren Daten gespeichert sind oder sein könnten, wurde Gerhard Pracht, 
Hindenburgstr. 16, 38708 Wildemann bestellt.

§5 Weiterleitung an Dritte

Die Daten werden, je nach Vorschriften oder Notwendigkeit für die Durchführung des 
Schulbetriebs und den Anstellungsverhältnissen der Mitarbeiter, weitergeleitet an

✗ hierzu berechtigte Behörden auf deren Anfrage oder nach gesetzlichen 
Bestimmungen, insbesondere (aber nicht ausschließlich) also an das Regionale 
Landesamt für Schule und Bildung Braunschweig und das Finanzamt bzgl. der 
Lohnsteuer und der Vereinsfinanzen,

✗ die Krankenkassen, die Rentenversicherung oder sonstige, mit dem 
Arbeitsverhältnis verbundene Organisationen,

✗ Personen, die für den Verein tätig sind: Dies sind u.a. unser Steuerberater, der 
auch für die Lohnabrechnungen zuständig ist, und ggf. der Anwalt, der die 
Interessen des Vereins vertritt.

§6 Speicherung und Schutz der Daten

In elektronischer Form werden die Daten aktuell auf den Computern der hiermit 
befassten Vorstandmitglieder sowie der Lernbegleiter*innen gespeichert. Die 
Weiterleitung zwischen den befassten Personen erfolgt über interne Datenverar-
beitungssysteme oder Dienste. 

§7 Rechte der betroffenen

Recht auf Bestätigung. Jede betroffene Person hat das vom Europäischen Richtlinien- 
und Verordnungsgeber eingeräumte Recht, von dem für die Verarbeitung 
Verantwortlichen eine Bestätigung darüber zu verlangen, ob sie betreffende 
personenbezogene Daten verarbeitet werden. Möchte eine betroffene Person dieses 
Bestätigungsrecht in Anspruch nehmen, kann sie sich hierzu jederzeit an den 
Datenschutzbeauftragten, den Vorstand oder die Schulleitung wenden. 
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Recht auf Auskunft. Jede von der Verarbeitung personenbezogener Daten betroffene 
Person hat das vom Europäischen Richtlinien- und Verordnungsgeber gewährte Recht, 
jederzeit eine unentgeltliche Auskunft über die zu seiner Person gespeicherten 
personenbezogenen Daten und eine Kopie dieser Auskunft zu erhalten. Ferner hat der 
Europäische Richtlinien- und Verordnungsgeber der betroffenen Person Auskunft über 
folgende Informationen zugestanden:

✗ die Verarbeitungszwecke, die Kategorien personenbezogener Daten, die 
verarbeitet werden

✗ die Empfänger oder Kategorien von Empfängern, gegenüber denen die 
personenbezogenen Daten offengelegt worden sind oder noch offengelegt 
werden, insbesondere bei Empfängern in Drittländern oder bei internationalen 
Organisationen

✗ falls möglich die geplante Dauer, für die die personenbezogenen Daten 
gespeichert werden, oder, falls dies nicht möglich ist, die Kriterien für die 
Festlegung dieser Dauer

✗ das Bestehen eines Rechts auf Berichtigung oder Löschung der sie betreffenden 
personenbezogenen Daten oder auf Einschränkung der Verarbeitung durch den 
Verantwortlichen oder eines Widerspruchsrechts gegen diese Verarbeitung

✗ das Bestehen eines Beschwerderechts bei einer Aufsichtsbehörde wenn die 
personenbezogenen Daten nicht bei der betroffenen Person erhoben werden: 
Alle verfügbaren Informationen über die Herkunft der Daten.

✗ Ferner steht der betroffenen Person ein Auskunftsrecht darüber zu, ob personen-
bezogene Daten an ein Drittland oder an eine internationale Organisation 
übermittelt wurden. Sofern dies der Fall ist, so steht der betroffenen Person im 
übrigen das Recht zu, Auskunft über die geeigneten Garantien im Zusammen-
hang mit der Übermittlung zu erhalten.

Möchte eine betroffene Person dieses Auskunftsrecht in Anspruch nehmen, kann sie 
sich hierzu jederzeit an den Datenschutzbeauftragten, den Vereinsvorstand oder die 
Schulleitung wenden. 

Recht auf Berichtigung. Jede von der Verarbeitung personenbezogener Daten 
betroffene Person hat das vom Europäischen Richtlinien- und Verordnungsgeber 
gewährte Recht, die unverzügliche Berichtigung sie betreffender unrichtiger 
personenbezogener Daten zu verlangen. Ferner steht der betroffenen Person das Recht 
zu, unter Berücksichtigung der Zwecke der Verarbeitung, die Vervollständigung 
unvollständiger personenbezogener Daten auch mittels einer ergänzenden Erklärung zu 
verlangen.

Möchte eine betroffene Person dieses Auskunftsrecht in Anspruch nehmen, kann sie 
sich hierzu jederzeit an den Datenschutzbeauftragten, den Vereinsvorstand oder die 
Schulleitung wenden. 
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Recht auf Löschung. (Recht auf Vergessen werden) Jede von der Verarbeitung 
personenbezogener Daten betroffene Person hat das vom Europäischen Richtlinien- 
und Verordnungsgeber gewährte Recht, von dem Verantwortlichen zu verlangen, dass 
die sie betreffenden personenbezogenen Daten unverzüglich gelöscht werden, sofern 
einer der folgenden Gründe zutrifft und soweit die Verarbeitung nicht erforderlich ist:

✗ Die personenbezogenen Daten wurden für solche Zwecke erhoben oder auf 
sonstige Weise verarbeitet, für welche sie nicht mehr notwendig sind.

✗ Die betroffene Person widerruft ihre Einwilligung, auf die sich die Verarbeitung 
gemäß Art. 6 Abs. 1 Buchstabe a DS-GVO oder Art. 9 Abs. 2 Buchstabe a DS-
GVO stützte, und es fehlt an einer anderweitigen Rechtsgrundlage für die 
Verarbeitung.

✗ Die betroffene Person legt gemäß Art. 21 Abs. 1 DS-GVO Widerspruch gegen die 
Verarbeitung ein, und es liegen keine vorrangigen berechtigten Gründe für die 
Verarbeitung vor, oder die betroffene Person legt gemäß Art. 21 Abs. 2 DS-GVO 
Widerspruch gegen die Verarbeitung ein.

✗ Die personenbezogenen Daten wurden unrechtmäßig verarbeitet.

✗ Die Löschung der personenbezogenen Daten ist zur Erfüllung einer rechtlichen 
Verpflichtung nach dem Unionsrecht oder dem Recht der Mitgliedstaaten 
erforderlich, dem der Verantwortliche unterliegt.

Sofern einer der oben genannten Gründe zutrifft und eine betroffene Person die 
Löschung von personenbezogenen Daten, die gespeichert sind, veranlassen möchte, 
kann sie sich hierzu jederzeit an den Datenschutzbeauftragten, den Vorstand oder die 
Schulleitung einen Mitarbeiter des für die Verarbeitung Verantwortlichen wenden.

Wurden die personenbezogenen Daten öffentlich gemacht und sind wir als Verant-
wortliche gemäß Art. 17 Abs. 1 DS-GVO zur Löschung der personenbezogenen Daten 
verpflichtet, so treffen wir unter Berücksichtigung der verfügbaren Technologie und der 
Implementierungskosten angemessene Maßnahmen, auch technischer Art, um andere 
für die Datenverarbeitung Verantwortliche, welche die veröffentlichten personen-
bezogenen Daten verarbeiten, darüber in Kenntnis zu setzen, dass die betroffene 
Person von diesen anderen für die Datenverarbeitung Verantwortlichen die Löschung 
sämtlicher links zu diesen personenbezogenen Daten oder von Kopien oder 
Replikationen dieser personenbezogenen Daten verlangt hat, soweit die Verarbeitung 
nicht erforderlich ist. 

Recht auf Einschränkung der Verarbeitung. Jede von der Verarbeitung personenbe-
zogener Daten betroffene Person hat das vom Europäischen Richtlinien- und Verord-
nungsgeber gewährte Recht, von dem Verantwortlichen die Einschränkung der 
Verarbeitung zu verlangen, wenn eine der folgenden Voraussetzungen gegeben ist:

✗ Die Richtigkeit der personenbezogenen Daten wird von der betroffenen Person 
bestritten, und zwar für eine Dauer, die es dem Verantwortlichen ermöglicht, die 
Richtigkeit der personenbezogenen Daten zu überprüfen.
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✗ Die Verarbeitung ist unrechtmäßig, die betroffene Person lehnt die Löschung der 
personenbezogenen Daten ab und verlangt stattdessen die Einschränkung der 
Nutzung der personenbezogenen Daten.

✗ Der Verantwortliche benötigt die personenbezogenen Daten für die Zwecke der 
Verarbeitung nicht länger, die betroffene Person benötigt sie jedoch zur 
Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen.

✗ Die betroffene Person hat Widerspruch gegen die Verarbeitung gem. Art. 21 Abs. 
1 DS-GVO eingelegt und es steht noch nicht fest, ob die berechtigten Gründe 
des Verantwortlichen gegenüber denen der betroffenen Person überwiegen.

Recht auf Datenübertragbarkeit. Jede von der Verarbeitung personenbezogener Daten 
betroffene Person hat das vom Europäischen Richtlinien- und Verordnungsgeber 
gewährte Recht, die sie betreffenden personenbezogenen Daten, welche durch die 
betroffene Person einem Verantwortlichen bereitgestellt wurden, in einem 
strukturierten, gängigen und maschinenlesbaren Format zu erhalten. Sie hat außerdem 
das Recht, diese Daten einem anderen Verantwortlichen ohne Behinderung durch den 
Verantwortlichen, dem die personenbezogenen Daten bereitgestellt wurden, zu 
übermitteln, sofern die Verarbeitung auf der Einwilligung gemäß Art. 6 Abs. 1 
Buchstabe a DS-GVO oder Art. 9 Abs. 2 Buchstabe a DS-GVO oder auf einem Vertrag 
gemäß Art. 6 Abs. 1 Buchstabe b DS-GVO beruht und die Verarbeitung mithilfe 
automatisierter Verfahren erfolgt, sofern die Verarbeitung nicht für die Wahrnehmung 
einer Aufgabe erforderlich ist, die im öffentlichen Interesse liegt oder in Ausübung 
öffentlicher Gewalt erfolgt, welche dem Verantwortlichen übertragen wurde.

Ferner hat die betroffene Person bei der Ausübung ihres Rechts auf Datenübertrag-
barkeit gemäß Art. 20 Abs. 1 DS-GVO das Recht, zu erwirken, dass die personen-
bezogenen Daten direkt von einem Verantwortlichen an einen anderen Verantwort-
lichen übermittelt werden, soweit dies technisch machbar ist und sofern hiervon nicht 
die Rechte und Freiheiten anderer Personen beeinträchtigt werden.

Recht auf Widerspruch. Jede von der Verarbeitung personenbezogener Daten 
betroffene Person hat das vom Europäischen Richtlinien- und Verordnungsgeber 
gewährte Recht, aus Gründen, die sich aus ihrer besonderen Situation ergeben, 
jederzeit gegen die Verarbeitung sie betreffender personenbezogener Daten, die 
aufgrund von Art. 6 Abs. 1 Buchstaben e oder f DS-GVO erfolgt, Widerspruch 
einzulegen.

Wildemann, den 30.7.2024
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